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Gemeinderatsfraktion Heidelberg

28.02.2023 

Sachantrag SEBA TOP 1 | Umsetzung Masterplan Im Neuenheimer Feld hier: weitere 
Beauftragung Projektmanagement Büro Imorde 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

für die kommende Sitzung des Stadtentwicklungs- und Bauausschusses (SEBA) beantragt die 

SPD-Fraktion zum oben genannten Tagesordnungspunkt: 

- Das Projektmanagement während der Umsetzung des Masterplans Im Neuenheimer

Feld wird der Koordinierungsstelle Bürgerbeteiligung der Stadt Heidelberg übertragen.

Zu diesem Zweck soll für die kommenden vier Jahre eine personelle Verstärkung bei der

Koordinierungsstelle vorgenommen werden (je nach Bedarf Umfang 0,5 – 1 Stelle). Die

dafür erforderlichen finanziellen Mittel sind von der Verwaltung in den nächsten

Doppelhaushalten zu berücksichtigen.

- Die Verwaltung wird zudem gebeten, rechtzeitig bis zum nächsten HAFA (d. h. mit

ausreichend Vorlauf vor den Fraktionssitzungen am 06.03.)  die personelle

Zusammensetzung der fünf Arbeitsgruppen (Vgl. Präsentation des Stadtplanungsamtes,

S. 3) vorzulegen. In den prozessbegleitenden Arbeitsgruppen sollen in jedem Fall

Mitglieder des Gemeinderates vertreten sein (Vgl. hierzu auch die Gespräche im 

Rahmen der Gemeinderatsklausur) 
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Begründung: 

Die Koordinierungsstelle Bürgerbeteiligung war bereits während des Masterplanverfahrens mit 

der Bürgerbeteiligung betraut, welche stets sehr gut funktioniert hat. Wir sind vor diesem 

Hintergrund der Auffassung, dass die Koordinierungsstelle die nötige Expertise besitzt, um die 

weitere Umsetzung des Masterplans Im Neuenheimer Feld weiterhin koordinierend begleiten 

zu können und beantragen daher, dass diese das Projektmanagement entsprechend 

übernimmt. 

Damit die zusätzlichen Aufgaben von der Koordinierungsstelle gut bewältigt werden können, 

schlagen wir vor, hierfür zusätzlich personelle Ressourcen bereitzustellen und diese Mittel 

entsprechend in den kommenden Haushalten einzupreisen.  

Zudem besteht noch Unklarheit über die personelle Zusammensetzung der Arbeitsgruppen. Wie 

auch in der Klausur des Gemeinderates Anfang Februar besprochen, sollen die Vertreter*innen 

des Gemeinderates in den Arbeitsgruppen vertreten sein. 




